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Schifffahrt in priest.
Angekommene Schiffe zu Trieft seit^ely 10. bis ^ .

May 1822.

^ e r päbstl. Pielcgo von Navarra mit türk. Weihen.
Der ^bsil, Picleao v. Ancona mit Häuten u. türk. Wei»
heti. Der österr. Schoner, der Sittsame. Cap. Natalis
Tt'pcovich. v. Cattcir? in i^Tagen, mitQhl, Lorberdeeren,
Häuten „.alter Bronze. Der österr. Pielego von Nagusa,
mit Wachs, Unschlitt u. Hauten. Der öfterr Pielego von
Chiozza mit Weihen, türk. Weihen, Fisolen u. Mehl. Der
rsterr. Pielego von Goro, mitFlachS, Leinwand u. Gyps.
Der päbftl. Pieleao, von Na'.'cnna. mit Essig. Der österr.
Piclego von Silvi , mit Essig, Wein, tücs. Weihen, Gall-
äpfeln u. Waschwurzel. Die engl.Vngantine TraweUer,
Eay. Samuel D>ron von Fernarnbuco, i»94Tafien, mit
Zucker«. Baumwolle. Die österr. Vrazzera, von Nagusa,
mit Leder u. Wachs- Der pädstl. Pi?lego,von Avcona,
mit Hadern, Häuten, Waschwurzel, Galläpfeln, ssäsc,
Wl'ihcn n. Papier. Der neap. Viclcgo von Nodi, mit
Limonen. Galläpfeln u. Öbl. Die östcrr. Brazzera von
Zara, mit Nosoglio, Unschlitt, Häuten u-Öhl. Die amerik.
Brigantine, Convenienz, Cap. Nathaniel Davis, v. Neu«
'?ork u. Gibraltar, in ?3 Tagen, m'tt Zucker. Kaffeh, Farbe-
holz, Neis u. Hauten. Die österr. Pallaca, von Smyrna
u. Mett-lino in 65 Tagen, mit Öhl, Seife u. altem ku-
Vfer. Die russ. Brigantine, Leonidas, Cap.Ios. Mila^
tovich, von Ismail u. Coustantinypel in 1̂ 2 Tagen, mit
Häuten, Rhabarbara, Wein u.'altem Kupfer. Die österr.
Vraz^ra.i».Albona,mit?;lachs u. Galläpfeln. Die österr.
Vrazzera, von Nagusa, mit Hauten u. Branntwein. Der
?>''v''!l. Piclego, von Ancona, mit Essig, Hadern u. türk-

" Weihen.

2 omdardisch - Venet ianisches Kön ig re i ch .
M k y . l a n d , den ib. Iunl). Heute wurde der neu»

gebocnc Erzherzog von dem Hrn. Lrzb,scho,fe von May-,
land, :n Gegenwart der HH. geheimen Räthe, Kämme»
" r , Palla^damen tc. in dem zu einer Capelle zuberei«
l'ten Pur^soal? feyerlich getauft. Ihre Maj . die ssrzhcv-
,'i.oginn M m x ^^use, Hcl^ginn von Pssrma und Pia:

cenza, hatten den Herrn Grafen Alphons Casiiglioni,
Kämmerer, wirklichen geheimen Nath und Oberst-Stall»
meister des lcmoardisch - venetianischen Königreichs, de»
stellt, den Plilizen in Ihrem Nahmen aus der h. Taufe
zu Heden. Dieser erhielt in selber die Nahmen : Leopold,
Ludwig, Mar ia , Franz, Julius, CustorguS und Gc»
rard. Die Zeremonie wurde mit einem Tedeum beschlos»
sen. Die ersten Hofstellen und Staatsbehörden wurden
nebst mehrcrn andern vornehmen Personen von S r .
k. k Hoheit zur Tafel gezogen.

D e u t s c h l a n d .
Der König und die Königinn von Dänemark nebst

der Kronprinzessinn und der Prinzessinn Wilhelmine
sind am ä. Iuny in Kiel angekommen. Sie hatien sich
dereUL am 2. in Kopenhagen eingeschifft; eine durch den
Sturni v^ranlc'ßt«: heftige Krankheit, von welcher bloß
der König verschont geblieben war, hatte sie genöthigt
bc.) Laalcmd vor Anker zu gehen.

P 0 r t u g a l l.-
Der Moniteur vom i3. Iuny liefert die bereits

schon erwähnte te legraph ische Depesche, welche
den Abfall der portugiesischen Truppen von der Con»
stitution meldet. Sie ist aus dem H a u p t q u a r t i e r
zu M a d r i d vom 9. I u n y 10 Uhr Morgens da»
t i l t , u>d lautet vo l lstän di g, wie folgt:

D e r M a j o r - G e n e r a l an S e . E x c e l l e n z
den K r i e g s m i n i s t e r .

„Am H7. May haden sich die portugiesischen Trup»
ven gegen die Constitution erklärt. Der Infant Dom
M i . q u e l steht an der Spitze dieser Bcwcaung, wel»
chem die gesammte Desahung von Lissabon. mit Aus-
nahme eines einzigen Regimentes, gefolgt ist. — Der
König hat Seine Anhänglichkeit an die Constitution
betheuert. — Die Cortes haben sich in Permanenz
erklart, die Sitzung am 2o. May war sehr stürmisch.
— Se. Majestät haben ein neues Ministerium aus!
Mitgliedern der Cortes gewählt. — Der Momteur!
sügt obiger Depesche noch die Bemerkung den. daß«
man wegen des schlechten Metters, das gegenwä?ng°
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die telegraphischen M i t te i l ungen unterbreche, nicht habe
wissen können, ob gedachte Depesche beendiget sey oder
nicht.

D r r Moniteur vom 14. I u n y enthalt den weitern
Verfolg und S c h l u ß der telegraphischen Depesche auS
Madr id oom 9. I uny .

»Ein an den constitutionellen General Lopez-Vanos
gerichtetes Schreiben, das von uns aufgefangen worden
ist, meldet, daß die Constitution am i . I u n y zu Lissa,'
don a b g e s c h a f f t worden ist."

«Ein zu Madr id angekommener portugiesischer Of«
ficier meldet, daß del Gras von Amarante n^ch Portu°
^all zurückgekehrt ist, und versichert, daß die lonigl.
Sa^de vollständig triumphire." (Vcrg l . unten die tele«
graphische Depesche, welche zu Straßburg von P^ris
am i5. I u n y angekommen ist.

Der (englische) C o u r i e l vom 9- d. M . versichert
suv guter Quelle, daß Amarante (dessen Wieder »An»
Näherung an d>e portugiesischeGranze schon bereit« gcmeb
det worden ist) große Fortschritte in der Provinz T ra fos -
Montes mache, wo alle Mil izen zu ih.u gestoßen seyen.
M a n dürfe bald wichtige und entscheidende Nachrichten
aus d.c!cr Gegend erwarten."

S p a n i e n .
Der Moni tcur vom l3 . zeigt a n , daß man am 7.

zu Madr id Briefe aus S e v i l l a bis zum 3. I u n y er»
halten hatte. An diesem Tage war der König noch nicht
«bgercis't. — Das J o u r n a l de 5 D e b a t S vom 13.
d. M . meldet aus P e r p i g n a n vom 9 . : „Die Be»
Horden erfuhren gestern um n l lhr Morgens, daß
M > na es gewagt habe, sich mit unqefatzr 3c,oo M a n n
nus unserer Gränze, und nahmentlich in den Dörfern
Pa lau , Uffeja, Taloegas und Nahuja (im Departe.
mcnt der Ost-Pyrenäen) zu zeigen; die imposante
Stel lung von M o n t ° Louis gewahrte hinreichende
Bürgschaft, daß der Feind keine großen Fortschritte
machen konnte; nichtsdestoweniger haben alle disponiblen
Truppcn. Gendarmen, Douaciicrä und Nationalgarden
Befehl erhalten, nach den bedrohten Puncten aufzubre«
cken : allein bald elhielt m in die Nachricht, daß sich der
Feind zurück gezogen habe. I n ^Puycerda llegl eine
Besatzung von 4 bis 5oa Franzosen, welche durch 90a
Spanier , unter Romagosa, perstärkt worden >st. Auch
hat M i n a nichts gegen diesen Platz unternommen."

Der M o n i t e u r vom »4. I u n y enthält nächste-

r e n ä e n » A r m e e a n den M a r s c h a l l K r i e g s
Minister:

Madrid den 7- Inny 1823.
Monseigneur! Die Colonne untcr dem General^

lieutenanl Grafen V 0 rdes 0 u l t war am 5. d. M . zu
Puerto-de^Lapiche, und ihr Vortcab muß gestern zu
Manzanares eingetroffen seyn; sie wird in dem Lande,
durch das sie vorrückt, sehr gut aufgenommen; den
Berichten, welche dem Grafen Vordcsoult zugekommen
waren zufolge, war die ganze Straße durch die Sierra«
Morena entlang, frcy von feindlichen Truppen, un)
obgleich der constitutionelle Chef Chaleco, welcher die
Mancha mit 7b>L8oc> M a n n durchstreift, von Manza»
nares am 5. aufgebrochen war , um die Richtung von
DeZpenapcro einzuschlagen, so scheint es doch nicht als
ob er die Absicht hatte, dort Posto zu fassen, oder sich
mit andern Streifcorps zu vereinigen. — Ein Handels«
ccurier, welcher Sevil la am 3. verließ, berichtet, daß
die Cortes sich an demselben Tage 6u bis 70 Mitglieder
stark versammelt hatten, um einen Beschluß über die
Abreise des Königs zu fassen, welcher entweder nach
Cadix oder nach Puerto » de-Santa « Mar ia , oder nach
Vadajoz gebracht werden sollte; da die Meinungen hier,
über getheilt waren, so wurden die Debatten darüber
-auf den ä. vertagt, um diese wichtige Frage zu einem
Enddeschluß zu bringen. Es herrscht viele Oahrung
unter dem Volke von Sev i l la ; es wird aber durch eine
3 bis 4nc>a M a n n starke Besatzung von allen Waffen»
gattungen in Zaum gehalten, unter denen sich jedoch
eine große Anzahl Mil izen befinden, die nur auf eine
günstige Gelegenheit warten, um sich davon zu machen..
Derselbe Courier meldet, daß auch unter der Besatzung
Gahrung herrsche; es haben schon mehrere Zusammen»
rottungen zu Gunsten des Königs S ta t t gefunden, und
der R u f : E ö l e b e de r a b s o l u t e K ö n i g ! sich ver»
nehmen lassen. M a n hat auf diese Haufen gefeuert,
und die Soldaten sind von Steinwürfen und Stecken
verwundet worden; alles läßt daher glauben, daß in
Sevil la bereits eine große Unordnung herrsche. — Die
z>ueme Expeditions l Colonne unter dem Gencrallieutc»
nant Grafen von V 0 u r m 0 n t ist am 5. von Talavera
la Reyna aufgebrochen, und am 6. auf das linke Ufer
des Tajo gegangen. Mer ino , welcher Placencia beseht
hielt, soll die Bewegung dieser Colonne durch einen
Marsch nach CaceieS fiankiren, zu Almarez, Oropeza
und Puente del Arzibispo, vorwärts von Talavera, sins
Truppen «b «cli«1<,u aufgestellt worden. — Da die Je»
volutionärs in Asturien einige Demonstrationen <n» tcr
Vrsnze del Pr«»ini Sautander g«maHt haben, so b«t
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siä) der G.ncralFaber nm 6. nach Burgoä gegen diescl. l
dcn mit einer beweglichen Colonne von vicr Bataillons '
und 206 Rettern in Marsch gesetzt, um geqcn Agri lar ,
del Ccw'.po zu rücken, während der Generallieutenant '
Vourke seine Operationen gegen Leon fortseht, und '
Oviedo bedroht. W i r zweifeln nicht, daß dicse Bewe-
gungen die vortheilhaftcsten Resultate erzielen werden.

Zu S t r a ß du l g war am i5 . Nachmittags um
vier Uhr 4a M m - nachstehende t e l e g r a p h i s ^ e D e -
pesche aus Paris von selbem Tage eingetroffen:

>, Der Vortrab des Generals Vordesoult dat am
6. I u n y bey San ta -C ruz eine feindliche Division von
!5ao M a n n eingehohlt, sie zerstreut, und ihr 6c»o M a n n ,
eine Fahne und zwey Kanonen abgenommen."

«D ie C o n s t i t u t i o n ist zu L i s s a b o n am
». I u n y a b g e s c h a f f t w o r d e n."

Der M o n i t e u r vom i 5 . I u n y enthält nächste»
hende A r m e e . B e r i c h t e : Bericht des Majoc«Ge-
neral an Se . Excellenz dcn Kriegsminister:

Madrid d. 8. I u n y 1823.
Monseigneur'. Ich habe die Ehre Ew.Cx^ettcuz zu

melden, daß die Brücke von Arzobivpo, welche von 4«c>
M a n n vom Infanterie-Negimcnte Guaoalaxara und
ioa Dragonern vertheidigt wurde, am 6. um U Uhr
Morgens , nach emem unbedeutenden Gefechte vom 9.
leichten Negimente. das zur Avantgarde der Colonne
des Grafen von Bourmor.t (der nach Estrcmadura mar-
schirt) genommen worden ist. W i r haben weder Todte
noch Verwundete gehabt; der General Val l in hat den
Feind b'ö gegen Valdelacasa hin verfolgt, von wo er
gestern seine Bewegung nach Mesa de Ybar fortgesetzt
hat . und heute zu Romangordo (beyde lcytercn Orte
in Estremadura) eingetroffen seyn muß. — Der Gene-
ral Vourmont hat sich m>t dem übrigen Theile seiner
Truppen auf dem rechten Uufcr deö Tajo nach Almarez
gewendet, wo er gestern Abends eingetroffen seyn muß,
und heute seinen Übergang (über den Tajo) zu bewerk-
stelligen gedachte. — Ein Schreiben des Grafen M o l i -
tor aus Segura vom 5. i>. M . meldet, daß er seine Be-
wegung nach Tcruel fortsetzte, woselbst er am 7. ein-
treffen sollte. — Verschiedenen Berichten zufolge hatte
sich ein feindliches Corps zu Teruel verschanzt. BaUe-
fleros war von Valencia wieder voran gerückt.

N . Sch. Monseigneur erhalt in diesem Augenblicke
Nachrichten vom Grafen Bordesoult; sie sind aus Man«
zanarcs von gestern (7. I uny ) halb neun Uhr Abends
d«tt'>lt< s.cm« AV<mtg»rdt befand sich »u Vaibepen^sj «l

hatte die Absicht gehabt, heute in diesen Stellungen >u
verbleiben, da er aber dcn feindlichen Nachccao nch
erreichen wollte, der nicht mehr als 4 bis 5 LeguaZ vi.'l
ihm voraus hatte, so mußte er heute um zwey Uhr
Morgens aufbrechen, um dieses Vorhaben (welches ihm
bekanntlich den Santa Cruz gelungen ist) aubzusühren.

Der Major-General , Graf GuNlemmot."

Berichtdes Generallieutcnants, Commandanten der

Ostpyrcnäen.Division an den Marschall Kricgönunütc?:
Perpignan dcn 9. Iu in ) .

M»!isc,gneur! Aus verschiedenen ^crlchten, die >ch
über de>, Marsch Mina 's erhalten habe, geht hervor,
daß er 0>e Ccrdagne gänzlich geräumt, und sich mit 20^0
M a n n Fußvolk, La Reitern, und zwanzig mit ^ricgb»
dcdülfmssen und Geld beladeneu Maulthieren durch da5
Thal von Ribas zurückgezogen hat. Se in sorgfältiges
Bestreben, jedes Gefecht zu vermeiden, scheint zu zeigen,
baß er lldigllch in der Absicht gekommen ist, um einen,
Ausweg zu suchen, und sich den Verfolgungen der Ge«
neräle Donnadieu, S t . Pliest und d '^ro les, die N)in
auf dcr Feise seyn sollen, zu entziehen. M a n vermuthet
bey M lna die Absicht, sich Figueras zu nähern, wah«
rend ihn unsere Truppen ihn.der Ccidagne suchen. Cin
Bericht des Lieutenants deb>ionlgs aus Prats de Motto
vom L. I u n y meldet mi r . daß spanische Mönche, welche
von Campredon kamen, ihm gesagt haben, eine D i -
vision vom Mina'schen Corps habe diese S tad t am ß.
um 2 Uhr Nachmittags besetzt. — Ich werde den Genc--
tal d'Arnaud mit allen nach S t . Louis heoti)?rtcn
Truppen nach Perpignan zurückkehren lassen, da letzte-
rcr Punct jetzt vollkommen sicher ist. — Ich werde alle

^ diese Details auch dem Marschall Ob<tbefehlöhaber des
neunten Armeecorpg, und dem General Baron von

' Damas, Commandanten der Observationstruppcn, vor
' dem CasteU von Figueras, melden, damit sie ihre M a ß '
^ regeln darnach nehmen tonnen.

' Der Generallieuttnant, Commandant der
Ostpyrenäen-Diviston:

,Varon Rottembourg.

S p a n i s c h e s A m e r i k a .
i De« Daily Advertiser von Ncw.7)olk the-ilt folgend«.
- nähere Aufschlüsse über d,e Ereignisse in Mexico m i t :

Am 7.Apri l Abends suchte Pturdwe die HHuptstadt i "
e verlassen, mu sich mit semcc'Familie nach Tacubaya zu
« begeben; allein einige Tau üui) Individuen aus deo
s niedclgften Ständen w>rscn sich üder die Pfeci»e h«r,
l schniitil, di« Hrcä.nzzc H!,< ..nd »cch^Vctten iya a ^ » .
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reisen. Die Lüfte erschallten von dem Rufe dieser Menge:
(3s lebe de r Kai se r Y t u rb i d e! Tod dem Con-
presse, Santa «Anna, und allen Republikanern! Das
Volk zwang ?)turbide in seinen Pallatt zurücktu kehren,
und blieb in dessen Umgegend bis zum andern Tage um
i i Uhr Morgens. Ohne Zweifel mochte dieses Ereig;
niß einen Theil des Congresses einschüchtern, denn nur
60 Mitglieder desselben versammelten sich. — Hierauf
erließ der Congreß folgende Beschlüsse: »Vcracruz d. 7.
Avril 1823, im dritten Jahre der Unabhängigkeit, und
im zweyten der Freyheit. Nr . 1. Decret. Der souvc«
eaine und constituirende Congresi von Mexico hat in
seincr Sihung vom 25. März beschlossen: 1) Da sich
der Congreß, io3 Mitglieder an der Zahl, versammelt
bat, welche die zur Pfiegung von Verathungen noth;
wendige Majorität übersteigt, so ist er im Stande, seine
Arbeiten fortzusetzen- 2) vom i^.Ma'rz an bio aufdicscn
Tag gerechnet» hat die vollziehende Gewalt Mexico's
aufgehört zu bestehen. 3) Gegenwärtiges Decret soll
der zu ernennenden vollziehenden Gewalt zugestellt wer-
den , damit sie es denen, die es betrifft, übermache."

' — ..Nr. 2. Die provisorisch vom souverainen und con«
stituirenden Congresse ernannte höchste vollziehende Ge»
walt, allen denen, die Gegenwärtiges zu Gesicht er»
halten, ihren Gruß. Der Congreß >n seiner Satzung
vom 5o- hat Folgendes beschlossen: 1) Die vollziehende
Gewalt wird von einem, unter der Benennung : oberste
vollziehende Gewalt, bezeichnenden Rathe provisorisch
ausgeübt werden. 2) Dieser Rath wird aus drey Mit-
gliedern bestehen, wovon ein Jedes > der Reihe nach
und nach der Ordnung seiner Ernennung, während
eines Monaths, den Vorsitz führen soll. 3) Die oberste
vollziehende Gewalt hat den Titel Hoheit, und ihre Mit-
glieder den Titel Excellen; erhalten; allein dloß bey
offiziellen Mittheilungen. 4) Dieser Rath soll nicht unter
den Mitgliedern der Cortes gewählt werden können. 5)
Man wird sich nach dem lehten Reglement richten, das
die Negierung der Billigung der Cortes vorgelegt/ hat,
in dem Puncte ausgenommen, der d>,'n Qdergeneral
betrifft, bis man «in anderes, den gegenwärtigen U?n-
ständen angemessenes Reglement gemacht habey wird.
Mexico den 3i. März. (Unterzeichnet :> Der Präsident
und die Secretäre des Conaresses." — „Nr. 3. Der
souveraine Congreß in seiner Sitzung vom heutigen Tage
hat zur Bildung der vollziehenden Gewalt fol,,ende Per5
sonen ernannt: Don Nicolas Bravo, Don Guadalupc
Vittoria > Don Pe5ro Cölestin Negrete. Diese Ernen-
nung soll auf der Ste'le den ernannt«« Personen "'!f:
<,et!".'ilt werden, damit sie sofort im Schooßi- dcs Coü-
Z«sse5 0en Eld ablegen." (Unterzeichnet: wie oben.)

ŝ  r e m d e n ' A n z e i g e .
Angekoinmen jden 24. I u n n.

Hr.Ant.Kh.im, H^ndelsm. mit Gattinn (Theresia),^
Klagenfurt nach Trieft. — Hr. G. Chr. Catraro ; u. Hr.
Peter Galvagni, HindclZm., beyde v. Gra'h nach Trieft.
— Hr. Franz Ant.' Codclli, Gutsbesitzer, v. Wien nack N" '
.̂ credo. — Hr.Ios. Obcrsteiner, Hanol.Ag., von Triest.
— Hr. Domin. Veretta, Gutsbesitzer; u.Ioh.Vapt.Villa,
bcyde V.Mailand nach Wien. — Hr.Domin. u. Illizstein,
fürstl. Porzia'scher Vicc-.Dom, v. Triest nach Nlagenfurt.

Den 25. Hr.Friedr. S^cibe. Handclsm- v. Grätz.-—
Hr. Ioh. Heinr. Dennler, Handclsm.; Frau ^>us. Clara
Andrä, Großhändl. Gattinn, mit Slchn (M)r iz) ; u. Hr.
Georg Hepdurn, börscmaß. Handelsm., sämmtl. v. Wien
nach Triest. — Die Hrn. Heinr. Colyar u. Thom.Nidoell,
engl. Vdell.. v.Neapel nach Wien. — Hr. Ios.Nemetl),
Canonic.u.Probst, mit seinem Neffen(Ant.Nemeth), von
Venedig nach Großwardcin. — Hr. Friedr.de Naicevich,
k. k. B aatsbuchh.RecvnungZ Qfficiai, mit Gattinn, von
Triest nach Wien. — Dicwrn. Demeter Pila'u. Anasta»
siu» Theodor, türk. Ha".delgl., v. ^cmsin nach Tricst.

Den 26. Hr. Ios.Flcbi'.s, Gutsbesitzer, v. Udine nach ,
Cilli. — DieHrn.: Iac. Vecher, Seidenh^indl.; Anto«
Cumerlonder, u. Ioh. Ceroi, Seidenfabrik.; u. Ios» Del«
ladona, Granddentzer, sämmtl. v. Gorz. — Hr. Ant.Obel»
kirchcr, Handl. Buchh., v. Triest nach Linz— Hr. Maxim,
v. Velka, k. k. Einnehmer, mit Tochter (Iosepha), v. Gör;
naä'Roitsch. — Hr. Moriz Grafv. Sandor, mit seinem
Begleiter, Hr. Ios. Lang; u. Hr. Carl v. Lilien, (Freyh.),
k. k. wirkl. I>vämnierer, in Begleitung des k. k. Postbeamt.
Hr. Franz Naffelsderger. sämmtl. v.^Wien nach Rom. —
Hr. Fortunatus P. Travisani. Capuz. G.,ardia,N/v. Mar-
burg nach heil. Kreuz bey Görz.

Den 27. Frau Baroninn v. Sal<i: Demeter Ga-
latti, Handelsm. ; Hr. ??ranz Alcys Fischer, Geschäfts«
fuhrer der priv- Nixdorf. St^l>lwaaren-Fal?r., u. Eduard
John, Handelcm.. sämmtl.von Wiennach Tciest. — Hr.
Ändr. v. Moro, Ritter, kä'rntl). L-nidst. u.Inhaber Der pr.
Fcintuchfadr.in .^laaenfurt, mit Gemahlinn (Maria), u.
Freyinn ^osl'vba v.Nell, v. Triest. — Hr. Ant. Scube,
Controll.bey demk. k. Zollamie zu Basoviza, v.Basoviza.
— Hr. Bern. Bernoff, Hand?lsm., v. Triest nach Wie".

Den 28. Frau Gondola Mar. Chetaldi, Edelfrau,
mit Sohn, v. Wien nach Nagusa. — Hr. Graf. v- Breun'
ner, k.k.Hofsecrctar, v.Wien.

l ' Ab g e re is ' t d e n 2/̂ . I u n y .
^ D>e Hrn. Aga Rcstem u. Aga Achm.et, türk. Han«

delsl.; u.Hr.Peter Tomast. Handlsm., sämmtl. nachTriest-
^ Den 28. H?. Andr. Nitter v. Moro, mit Gemahlin«
' un^Freyinn v.Ncll, nack Magenfurt.

- W e c h s e l k u r s .
! Am 26. Iuny war zu W i e n de« Mittelvreis der
^ Staatgschutdverschreibungenzu 5pEt.«nCM> 8c»,5,/l6:

Darleh. mit Verlos, v. 1.182a, für loa fl. in C M . n« l/4 -
detto detto v . J . 181,, für ioof l . inCM. l o o i / ^ '

l Certif. f. d.Darl. vom7<. 1821, für looss. in CM. — ^-»
WienerStadt'BancolQbl. zu 21/2 pE.'.in C M . ^7 '

- Conv.Mnnze pCt. 2i9?/8.
Bank-Actien pr. Stück 932 7/10 in E M .

I g u ^ Aloyb Ec«l., v. iUeinmayr, Verleger und ^ttuctcnr.
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^ Gubernial-Verlautbarungen.
o« 7/^. K u n d m a c h u n g . ad N r . 1977.

(2) Die Direction der priv. öfterr. Nationalbank bringt hiemit zur öffentlichen
-^^nntniß, daß die Dividende für das erste Semester 1823 mit Acht und Zwanzig
Gulden Bankualuta für jede Actie bemessen wurde, welche vom 1. I u l y l . I . an
N! der hierortigenActiencasse, entweder gegen die hinausgegcbenenEoupons, oder
gegen classenmaßig gestampelte Quittungen erhoben werden können.

Um die deßhalb erforderlichen V«?rschreibungen in gehöriges Ordnung vor«
nehmen zu können, werden vom 23. I u n y bis 1. I u l y l. I . ke ine Actienum-
''-chreibunqen oder Vormerkungen, und keine Couponsbeylegung vorgenommen.

Uebrigens behalt sich die Direction bevor, in der ersten Hälfte des Monath i
I u l v , eine mit letzten Iuny l. I . abgeschlossene Uebersicht der sämmtlichen Ertrag-
nisse der Bank für das erste Semester 1Ü2I öffentlich bekannt zu machen.

Wien den 1«. I u n p 1623.

Joseph Graf v. Dietrichstein,
Gouverneur der priv. österr. Nationalbank.

Melchwr Ritter v. Ste iner ,
dessen Stellvertreter.

Johann Conrad Hippcnmeyer,
Dankdirector.

3. 7^0. k u r r e n d e N r . 7275.
des saiserl. königl. illyrischen Guberniums zu Laibach , ( I )

womit an der sogenannten Geilitzer Brücke zu Arnoldstein im Villacher Kreise d^r
mit der Gudernial-Currende vom 18. I u n y 1821, Nro . 8402, bekannt

gemachte neue Brückenmaxth - Tariff eingeführt wird.
M i t dem hierortigen Elreularschrciben vom 2. Aug. v. I . , Nro. 9176, wurde

bekannt gemacht, daß die Brückenmauth an der Geilitzer Brücke zu Arnoldstein
im Villacher Kreise, welche irriger Weise in den mit Gubernial-Eurrende vom
28. I u n y 1 8 2 1 , Nro . 6402, hinausgegebenen neuen W e g - und Brücken-
mauth? Tariff aufgenommen worden ist, künftig wieder, und zwar durch die Le-
bensdauer des Pachters derselben, Joseph Fischer/ nach dem vorbestandenen alten
Tariffe abgenommen werden wird. Da nun der gedachte Brückenmauth-Pachter am
!3 . Apri l d. I . mit Tod abgegangen ist, so hat es von dieser Verfügung nunmehr
wieder abzukommen, und an der Geilitzer Brücke die EinHebung der Brücken-
mauth-Gebühr nach den Bestimmungen des mit der Eurrende vom 28. I u n y 1621,
5^o. 8^02, bekannt gemachten neuen Weg-und Brückenmauth-Tariffs einzutreten.

Dlescs wird mit dem Beysatze zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß may
den Zeitpunct, mit welchem die Emhebung nach dem neuen Tariffe zu beginnen hat,
üuf den l . I u l v d. I . ;u bestimmen befunden habe. Laibach am iZ . I u n y 1823.
Joseph C a m i l l o F reyhe r r v. S c h m i d b u r g ,

Gouverneur.
Joseph Wagner , f<k. Gubernialratj.
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Z. 746. K u n d m a c h u n g Nr . 810«.

des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums zu Laibach.
Der Zwang, Gelder und Obligationen mittelst des Postwagens zu versenden,.

^ wird aufgehoben. (2)
5 Zur Beförderung des Geldverkchrs, und um ftdes Hinderniß des leichtern
- Umlaufs der Gelder;u beseitigen, Hat die hohe Hofkammer im Einverständnisse
- mit dem hohen k. k. Finan; - Mtnisteno zu bestimmen geruhet:
' 1) den bisherigen Zwang, alles gemüntte Geld, dann Banknoten / C'inlö-
'̂  sungs- und Antlc>patlons-scheine nur mittelst dcs Postwagens versenden zu kon-
,' nen, ganz aufzuheben, und die Wahl der Mittel zu Versendmigeu von Geld-
- beträgen, wie auch
^ - 2) die Versendungsart der Staatspapiere lediglich dem Ermessen derPriva-
l ten zu überlassen.
^ Ferner wird den Besitzern vonStaatspavieren. die zu Versandung derselbcn
^ sich dcs Postwagens bedienen wollen, die Angabe des Wcrchs der zu versendenden
^ Obligationen ganz frcygestellt, daher die Postwagensamtcr unter einem durch die
k Postwagens-Direcrion angewieftn wcrden , bcy vorkomme?'den Versendul̂ gen von
^ Staatspapieren dle Postwagensportogebühren nur nach dem vom Alifgeber angcgê
^ benen Werthe der Obligationen, und nach dem vermahlen für dle Versendung
,̂ derselben bestehenden Tariffe abzunehmen.

f Welches in Folge des eingelangten hohen Hofkammerdecretes vom ii.)i9>
^ l. M . , 'Z. 2^534, hlemit zur öffentlichen Kenr.tluß gebracht wird.
^ - La-ibaä) am 20 Iuny )«2'3. , , , V "
f Joseph Camillo Freyherr d. Schmidburg,
i Gouverneur,

I r a n z R i t t e r v. I a c o m i n i , k. k. Gub. Secretar, als Referent.

Z. 7^0. Foncurs-Vc-.autbarung. Nr. 11017.
(3) Zur Besetzung der in Erledlgung gekommenen Zeichnungslehrcrsste5e

an der Knabenhauptschule zu Rovigno in Istrien , womit nn Gehalt von jährl.
Dreyhundert Fünfzig Gulden Conv, Münze verbunden ist, wird der Eoncurs

^ hiemit ausgeschrieben, und die dießfallige Concursprüfung wird am 21. August
l . I . , an den Normalhauptschulen zu Tricst, Görz, Laibach, Gratz, Klaget
f ü r t , Wien und Prag abgehalten werden.

Diejenigen, welche sich an einem dieser Orte der gedachten Prüfung zu untev-
^ ziehen gedenken, haben sich am Vortage des Concurscs bey der betreffenden Nor-
^ mal-Hauptschuldirection zu melden, über die hlcrzu erforderlichen Eigenschaften
^ sich gehörig auszuweisen, dann am bestimmten Tage zur Prüfung zu erscheinen
^ und ihre an dieses Gubernium stylisirten, eigenhändig geschriebenen und mit den
l vorgeschriebenen Zeugnissen über die zurückgelegten pädagogischen und sonstigen

Studien, dann Moralität, Religion, Alrer, Gesundheit, Sprachen und son-
^ siigen Eigenschaften gehörig belegten Bittgesuche der Direktion zu überreichen.
! ^ Von dem k. k. küstenlandischen Gubernium.
^ ' Trieft am 7. Iunp i9«3.
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Gubernial-Verlautbarung.
3. 722. Currende des kais. kön. Villacher Kreisamtes, »ci G. Nr. 779.5

An alle Bez. Obrigkeiten des Kreises.
(3) Die von den hierkreisigen B. O. eingelangten Vorrufungsedicte der bey der

heurigen Conscriptions - Revision entdeckten Flüchtlinge werden den B. O. »m Zm
fammenhange zur sogleichen Amtshandlung mitgetheilt.

K. K. Kreisamt Villach am 2. Iuny 182).
InzE'rmaliglung eines Herrn Kreishauptmanns,

A n t o n I u g o b i z , . ^ ,,
Amtbverwalter. I o h . Aloys Thalhammev,

k. k. Kreis »Secretar.
V o r r u f u n g s - E d i c t .

Von unten folgenden Bezirksobrigkeiten werden die unwissend wo abwesem
den Bezirksinsassen aufgefordert, sich innerhalb sechs Monathen zu melden, und
über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens sie nach Verlauf dieser Fnst
nach dem a. h. Auswanderungs-Patente behandelt werden wurden. Die<e sind:

von der Bezirksobr igkei t V i l lach.
Johann Heindl von Villach öko. 29 l Georg Pöck von Pogöriach Nro. 8
Ios. Prucker ^ „ „ ^ 7 Math. Owieltschnig v.Krcuth - 252
F<anz Prucker „ « „ 47

V o n der Bez. Ohrigk. M l l l s t a d t :
Ios. Schmelzer, I i I . al t ,v. Ebene Rei- Christian Pacher, Inwohners., 2 0 I . alt,

chenau Nr. 16 gebürtig. von Millstadt Nr. ^1 qebürtig.
Georg Ferlin, Bauernsohn, 20 I . alt, v. Peter Pongratz, Wagnerlehrjung, 19 I .

Edene Neichenau Nr. 3 i geb. alt, v. Pirk Nv.Z do.
Ios. Pistumer, do. 21 do. Gritschach Nr. 5 Jacob Untsrschwinger, Bauerns.,<59 I .
Ios. Satlegger, Kauschlcrsohn, 26 I . alt, alt, v. Reich »0. 2 do.

v. Großegg Nr. 6 geb. Ios. dol do. 24 do. do. do. 2
Ia5. Hartlieb, Inwohnerssohn, 37 do. Ios.Unterhößldo.24do.v.Schuß do. 1»

do. do. 7 Philipp Eder,do. 23 00. v. Tanzern 00.5
Ios.Gattcrer, do. 1^ do. Kaning do. 2^ Ios. Gampnig, Kauschlersohn, 21 I . alt,
Ios. Tranegger, do. 39 do. do. do. 3 v. Tänzern Nr. 25 gev.
Ant. Erlachcr,Schmiedg., 22 do. do. 59 Ioh. Egger, do. 19 do. Trefiing ds. 12
AndreGeyersberger,Schnelder, 23I.a., Math. Rißler,Inw , 3o do. do. do. 16

von Kraß Nr. 5 geb. Ios. Winkler, Bauernsoh^n, 25 I . alt,v.
Michael Raßner, Inwohnerssohn, i L I . Tschierweg Nr. 3 geburtig.

«lt, von Mitterdorf Nr. 1 do.
V o n der Bez. Obrigk. S t a l l :

Balthauser Prechtold, Käuschlersohn, 3 i Georg Pa:schk, Inw. Sohn, 29 I.'a., tz.
I . alt, v. Döllach Nr. 18 geb. GößnützNr. /z geb.

Franz Prechtold, 19 do. do. do. do. Simon Mußnig, Bauerns., 23 I . alt, v.
Georg Kainz, Kauschlers., 19 do. do.46 Mörtschachbcrg do. 1 geb.
Jacob Penker, Inwohnrs., 18 do. do. 59 Georg Nieger, Inwohns., 29 I . alt, vsn
Ioh. Schmutzer, do. , ! do. Egg do. Z Mitten do. do« 26 geb.

' 3tzelasKe3mr,dö. i 3 I . a . , v . Str«nach



Georg Planer, Inwohnersohn, 33 Jahr Jacob Ottnev, Kauschlersohn, 33 I . alt,
/ ^ alt, v. ̂ Vtranach Nr. 12 geburtig. v. Unterthauern Nr. i3 gebürtig.

V o n der Bez.Obr igke i t Nossegg:
Simon Strauß von Strajach Nro. 14 Thomas Greiler von Sagoritschach Nr. 8
Joh. Lamprecht - S t . Peter - 2 Matth. Lepuschitz - Winke.! - 3 i
FranzGcllenlg - Toichnlg - 5 Gregor Graber - St.Stephan - 25
Anton Arneutz - Mühlbach - 29 Johann Metzger - Sellpritsch -22
Gregor Arneutz - ^ do. - 29 Thomas Wpitsch - Oberdorf - 9
PctcrTautscher - kangdorf - 19 Johann Rebernig - Schlatten - 5
Stevh.Ogradnlg - Goritschach - 6 Joseph Hantzl - S t . Martin -22
GregorSterlitz 5 Langdorf - 23 Thom.Kowaritsch - Mallestitz -10
^os. Bchcrw'.tzl - Feistntz - 26 Ioh.Kowatschitsch- Untergreuth -10
Franz Mlkula - Frießnitz - 4 Sylvester Pacher - do. - 7

' . Math.SerelNlgDragotschitschach - 13 Thomas Kreiner - Goritschach - s
V o n der Bez. Obr igke i t Arnoldste in:

Martm Wiegele, geboren im Jahre 1802 zu Achanitz Nro. i5 Pfarr Felstritz
^acobSplycr - - - 1^5 ^Drculach - 1 - Göriach
Valentin Fina - - - 1800 - do. - 7 - do«
Thomas Wisseck - - - 1802 - do. - 22 - do.
Mathlas Wanker .- s - 1802 - bo, - 23 - do
Mathias Abuja - - - 17^2 - do. - 25 - do!
Joseph Tschurwald - - - ißoo - do. . - 26 - do.
Valentin Tschachler - - - 1786 - do. - 28 - do.
Blas Kröpfi , - - ^ . ^ - Draschitz - 17 - do.
Barthelma Lailer - - '- 57y6 - Feisiritz - 14 - Feistritz
Thomas Köllbing - - - 17^5 - ho. - 27 - do.
Blas Neßmann - - - 1^2 - do. - 35 - do.
Primus Mosser - - . - ^ 0 1 - do. - 67 ^ - do.
Urban Schnabl - - - 1 7 ^ - do. - 70 - de,
Johann Pipp - . - 1^5 - '50, - 7 .̂ - d».
kucas Rlchttg - . - 1^8 - do. « 83 - do.
Thom.is ^mcle - - - z8o4 - G^riach - 24 - do.

! Florian Vlelgut - - - 1 ^ ^ - Kerfthdovf - 19 - St.Gesr.
^ Mathlas Gratzer - - - 17^5 - Ferk - 5 - Sack
' Valentin Dorn - - - 1796 -Hohenthurn- 4 - Göriach

^osephScherschen - - « 1K02 - do. - 3o - do.
Johann Kremser - - - l6oo - do. - I7 - do.

^ Anto^i Gregori - - , 17^9 ^ Korpitsch - « -St.Leonh.
l Manz Flsther - - - ,6o3 - Michlhofen - 2 - St.Geor.

Aanz Kranner - - - 5800 - do. - 26 - do.
Mathlas Kranner < - - 1803 - do. - 26 - do> ""
Anton Kremser - - - 1802 - Waglern e zg - Thörj
^oseph Ehegartner - - - 18^2 -Böscndellach 5 2 - do.
Johann Lepuschitsch - , - 1L00 - Stltschsch - z» -Arnoldstlw
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Manus Schummi, geboren im Jahre 1791 zu Staffau Nr. 10 Pfarr Arnoldstein .
Peter Novack - - - 1796 - do. - 9 - do.

Vom bezirksobrigkeit l ichen Amte T a r v i s :
Johann Anderwald 26 Jahr alt, zu Goggau Nro. 2 gebürtig.
Franz Tilly 27 - " - Greuth - 2 "
korenz Erlich 25 - - - do. - 69 -
Joseph Regar 2Z - - - Tarvis - 7.1 -
Johann Florian 19 - - ^ do. - 10g -
Joseph Kranner 18 - < - do. - 114 -
5hym«s Zolli 22 - - - do. - 125 -
Georg Filafer 27 - - - Flitschl - 11 -
Gregor Kranner 26 - - - Raibl - 34 -
Mathias Wellitzing 17 - - - do. - 43 -
Anton Lugg 22 - - - do. - 46 -
Carl Tschartsch 29 - - - do. - 49 -
Michael Göritzer 3o - - - do. - 5 i -

' Greg. Zimmermann 24 - - - Seifnitz - 7 -
kucssOitzinger 3^. < - - do. ' - 3 -
Andreas Erlich 31 « , - do. - 1^ - .
Joseph Schluga 3c» - - - do> - 34 ^
Ulrich Fircl 37 - « - do. - 5i -
Joseph Schlug« 24 - - - do. - 58 -
Mathias Marktl 3a .- - - do. , - 76 - >
Anton Damenig 36 - « - do« - 86 -
Johann Schluga 36 - - - do. « 8 g -
Johann Oitzinger 35 - - - do. - 90 -
Christian Domenig 20 - - - dô  - g3 -
sucas Anderwald 29 - - - do. - 121 »
Andreas Schluga 28 - - - dô  - 142 -
Egidius Moschitz 3 i - - ' do. - 159 -
Gregor Nagelschmid 27 - - - do. - 165 -
Anton Grilz 28 - - - do.. ^ - 173 -
Lorenz Fruhstuk 21 - - - do. - 17g -
Lucas Fruhstuk 18 - - - do. - 176 -
Caspar Tributsch 23 - - - Uggowitz - 20 ^
Andrcas Tributsch 3o - - - do. - 20 -
Jacob Wcdam 20 - - - do. - 3c> -
Martin Kandutsch 32 - - - do. - ^0 -
Valentin Oman 22 - - - do. - ^4 - ^
Peter Oman 18 - - - do. - 44 ^
Joseph Fixl 26 - - - do. - 63 "
Jacob Errath 18 - - - do. - 79 -
Ppilipp Meschnig 16 - - - do. - 80 -
Bernhard Me^chmg 3Z - ^ ^ do« ' - Zo ^
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Simon^Meschnig 25 Jahr al t , !zu Uggowitz Nr . 65 gebürtig.
Iojeph Roßbacher 26 - - - do. - 89 -
Philipp Meitzinger 28 - ^ - do. - 92 -
Cristoph Kandutsch l2 i - - - do. - ii>4 -
Jacob Errath 29 - - - do. - 107 -
Mathias Errath 21 - < - do. - 107 -
Georg Errath 27 - - - do. - 108 -
Sebastian Schnabl 23 - - - do. - 109 -
Johann Schnabl 21 - - - do. - 112 -
Phllipp Scherling 19 s - - Wolfsbach - zZ -
Sim. Guldcnbrein' 3 .̂ - - < do. - 1^ ,
Mathias Martinz 27 - - - do. - 16 -
kucas Schernig 21 - - - do. - 43 <
Jacob Sarnitz < 24 - - - Malborgeth - 27 «

.Georg Noßbacher i g - - - do. - 66 «
Franz Roßbacher 19 - < - do. - 66 -
Anton Kandutsch 19 - - - do. 5 79 «
Johann Oman 21 - - - do. - 92 -
Joseph Wedan 18 - - - do. ^ y5 ^
Anton Gelbmann 29 - < - St.Kattzarein« 3 -
Julius Kovatsch 2^ - - - do. , 5 ,
Mathias Kovatsch 23 - - - do. < 5 «
Andreas Klaura 25 - - - kußnttz - 5 ,
Joseph Lechn'er 23 - - « Pontafl - 22 -
Ioh. Gitschtha5er 23 - - - do. - I ^ ,

^ Anton Obeerjörg 23 - - - do. - 5o -
Anton Walcher 23 - - - do. - 65 -
Franz Walcher 23 - - - do. < 85 -

' Johann Griltz 23 - , -Diepoltskirch,n- 21 -
.̂ V o n derBez. Obr igke i t S p i t t a l :

Joseph Oberrauner Haus Nro. 63 in Spi t ta l , Papicrmacheraeses
Joseph Rleder 100 - - kedcrerlehrjuna
Ignaz Ueberbacher 115 - - TischlcrjunZ
Franz Hubĉ r z^l - - Tljchleriuna
Joseph Erunanger 17 - Gendorf, Knecht.
Johann Steiner . . 2. - Karlsdorf, Knecht und kandn ehrmsM

. Peter und Anton Köstenbaumer 5 - Pattendorf, Knechte ' ^ ^ ^ ^ ^ " '
- Thomas Posch 10 - - Maurer
? Johann Oberlercher 2 - Metnih, Brauer

Leopold?eeauer ^ 4 ' - Pusarnitz, Schmiedjnn«
Michl Unterlaß 1 1 - Tröbach, Knecht
Michl Huber 3 - kind, Zimmermann -

V o n der Bez. Obr igke i t Gre i fenburg -
^ Jacob Lanzinger, zu Draßnitz gebürtig, 2« Jahr alt
^ Iohan» Schalchegger, von Stemfeld gebüvtig, 2s Jahr «lt.



«nd sKlche rechtsgeltend d a r z u t h u n , w id r igens sie H D l g e n des § u ^ b ^ c h ^ ^ sich selbst
!"lnschreiben haben werden. " , ^ ' ,

Bezirksgericht Staatsherrfchaft Miä'clstätttn. den ^5, Iuny>825.

^ ' ?33. C o n v o c a t i o n s -̂  G.d?c?. (3)
^ Vom Bez. Gerichte Seisenderg wird anmit bekannc gemacht, daß asse jene, die an der
^erlass.nschaft des am 3 i . December v . I , . zu Oberqurk verstorbenen Sarl Drenouscbeg
"us w3s immer für cin-m Necktsgrunde e«ncn Anspruch zu machen gedenken, zu der
auf den 9 Iu l y d. I . , Vormittags um 9 Uhr, H M w m t c n Tagsahung <n dieser 2lmts.
lanzley um so gewisser zu elschemen ^aden, als'lfn>Widrigen sie sich die Folge» deZ oieß'
falls bestehenden Gcsiyes,selbst zuzuschreiben ha'sen werden.

Bezirksgerickt Scisenberg den 7. I uny i « 2 ^

3- 7W. F 'onc l " ' s ' , l i d l c t . " Nro.. 53
<3) Von dem Bezirks-Gerichte der Herrschaft Lhurn bey Gallenstein wird bekannt

gemacht: Es sey in die Eröffnung eines Ccncurses nbZr das gcsammt? im Lande Krain
befindliche Vermögendes Bernardc Awbrosch vulgo Mallcg von Vfausthal in der
Pfarr Primskau gewilllget, die-'von'den htttstcllendin Gläubigern 'angetragene
Vergleichs- und Liquidirungs i-Tagsatzung^äuf ,S<tl^ssa^don,5.Iuly 1623,'der
^nm?sdungs-Termln aber bls 25. I u l v 1823 bMnnn^"zum proulsorlschen Ver-
moqens-Verwalrer Herr Franz Drobnitsch, zum dießfäsligen Massavertretcr h,n-,
gegen Herr Georg Wa!;, beyde von Thurn, bestellt worden.

Daher wird Iederman, der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung
zu stellen berechtiget zu seyn glaubt, anmit crlnnert, 5)s zum 25. I u l y 162I die
Anmeldung seiner Foderung ,n Gestalt einer förmllchen Klage widerten aufae-
stellten Massaoertreter Herrn Georg Wal) bey diesem Bezl>ks<Gerichtc also aewiß
euizurelchen, und m dleser nicht nur dle Richtigkeit seiner Focherung, sondern auch
dav Rechtskraft dessen er m diese oder jene Klasse gesetzt zu werden verlangte, zu
erwe.sen als wldrlgens nach Versießung des obenbestimmren Tages Niemand mehr
angehört w e r d e n ^ ^ ^ ^ ^gemeldtt,
habcn, m Ruckscht Hes gesamwten un ^nde.Oram befindlichen Vermögens des
emgangsbenannten Verschuldeten ohne Ausnahme auch dann abgewiesen seyn sol-
en , wenn chnen wnküch em Eompensations - Recht gebührte, oder wenn si^e auch
em eigenes Gut von der Massa zu fordern hatten, oder wenn auch ihre Forde-
rung auf em liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wäre; daß also solche
Glaubiger, wenn sie etwa in dle Masse schuldig seyn sollten, die Schuld ungee
lnndert des Eompensations-, Eigenthums l- oder Pfandrechtes, das ihnm sonst,zu
statten gekommen wäre,, abzutragen verhalten wechen würden.

Bezirks - Gericht Thurn bet' Gallenstein den ">. ^tunv 162).

3 ?^ l . . . . ^ , A n > ü n d j a u n a. (3)
Gefertigter ĥ at die IZHre, seinen 1'nl. H^ren AbHmern bekannt zu ma- ^ 1 ^

chen, dah er die schon seit mehreren .Jahren von ihm verfertigte Wichse für / A 5 K K ,
Stiefeln und anderes Ledcrzeug dcrmahlen so verbessert habe, d^ß sie nicht N?
nur dem Leder ganz unsckcidlich, sondern auch dasselbe wasserdicht mache > ^

scy. Dicsc unter dem Nahmen ^ « n H
^> h ne s,sche G lanzw lchs , " welche mit eem tiefsten Sch rarz den hoch. ««»7
Nen (Älanz verbmdet^ wenn man sic wie gewöhnlich auf dem Leder gut ver- ^»
! ! M k̂ ^ " ^ ^ ^ " ^ ^ ^ ^ "'^ Kennl'cichcn der Echtbeit, bie nedenstehen« «^.



^ ^ ' Nebstdem ist auck Wachsohl, <jne besonders qute Glanzwichs, zu haben, in Teqel«
» das Pfund zu 46 k l . * ) ; dann Wachsseife zum häuslichen Gebrauch, um Tischen, Ses<
» seln :c. undBllderrahmen, eine sehr schöne und haltbare Politur zu geben, welche die im
W Holz befindlichen Insekten tödtet, dasselbe vor dcm Wurmstich sichert, und sehr leicht

zu mampukren ist. — Ferner bekommt man bey dem Unterzcichmten das verbesserte Ar-
canum für Vertreibung der Wanzen, Flöhe und anderer Insekten aus den ^ i m n e r n ,
wie auch wohlriechenden, der Gesundheit unschädlichen, gut gereihten Feuersäm-amm
und türkische»' Holzsch.-ramm. ^ ^ ^ > , ,

' ) V 'YdenWache^l .^g. ln lst um aller Nachawunq vor^udeuqen, mein Nahme ^. U. mit
ob'aem chmesi^'n^chr s ze.Hen versehen, aufgedruckt, und die Masse selbst enthalt Neslan»-
thctte, deren Glanz, cxeselbe von tausend andern Wichsen unterscheidet, " ' " " l " " " ^ ' " "

A l o y S H o f f m a n n ,
^ ^ — _ _ _ ^ _ __^ ^"^ der Lpitalbrücke zu Laiback.
3- 743. ^ A n z e i g e (I) "

e ine r ä r z t l i c k e n A b h a n d l u n g .
Unt?rzelchni>ter zeiqet sämmtlichen Herren Ärzten und dem wißbegierigen Publicum

an, daß zuve r läss ig bls Ende desMonaths Iu l l ) , d . I . eine neue Abhandlung in Pa^
ragraphen vom k. k. wirklichen Herrn hofmedicus Dr. Frölich unter deiü Titel -

„Gründliche Darstellung der Methode, die Kranken in entzündlichen Fiebern überhaupt,
„und insbesondere nn Scharlacke, mittelst dcr Anwendung des lauwarmen, küdlcn

M „oder kalten Wassers durch Waschungen, Bäder oder Übergießungen, rom Tode
M „zu retten; nach unzähligen Grf^rungen bestätiget und nach' der dahin abzielenden
U , ^ «ozlelenoeli
M die Presse verlassen wird. Diese merkwürdige Schrift wird auS beyläufig , , bis 12 Bo-

gen bestehen und kostet 1 st. i 5 kr. C M . Wer mir jedoch 2s) Exemplare auf ein Mah l
abnimmt, erhält Nc bis zum 1. September um 1 st. C M . Die Herren Abnehmer haben
sich daher sobald möglich durch einen Kommlsjionär an de;l Untcrz^chnetcn z u ^ i c n , in der
v. Ghelen'schen Buchdruckcrey, Rauhcnffeingasse Nr. 927, zu velwcnycn, wo. sie 0.2
Werk gegen gleich bare Bezahlung erhalten. Nicht allein der Nahme des Herrn Vcrfa5
fers bürgt für den ästhetischen Werth benannter Abhandlung, sondern auch d,c hä'usigcn
reinen Erfahrungen der berühmtesten Ycilärzte sprechen ihr das W o r t , so wie d,e Aner-
kennung von Seite der gelehrten Commission zu B e r l i n , wclche dem Herrn Hofmcdicus
v. Frolich wegen einer frühern Abhandlung über diesen wichtigen Gegenstand den aus
gesehten Preis darüber zuerkannt hat, und die in Hufclands Journal im Jahre 1822
als die vorzüglichste eingerückt worden ist. Der Herr geheime Nath Hufeland, als Prä
sldent der Commission, schrieb dem Herrn Verfasser eigenhändig folgende Worte- Ich
freue mich, diese Gclegcnhett gehabt zu haben, Ihnen meine aufricl'tiqe Verckruna für-
Ih re Verdienste um die Hellkunde und Ihren cchtpractiscken S inn an den Tag zu legen."
Vorstehende Anmerkungen durften nach mehreren günstigen Beurtheilungen dieses Gegen-
standes in litterarischen Blattern iede weitere Anempfehlung der angezeigten Schrift ent-
behrlich machen!

» I m I u n y 1623. Der Factor der v. Ghelen'schen Buchdruckerey,
M - ^ in der Rauhensteingasse Nr. 927 in Wien.

Z . ?54. ^ , (3)
Cs wird bekannt gemacht, daß auf der Possana ^ Vorstadt hinter der Schicßstadt

das Haus Nr . 60, mit 2> 4 oder 5 Z immern, sammt Küche!, Speis und Keller, mit
«ker ohne Garten, künftige Michaeli zu vermiethen ist

Liebhaber können in dem Hause Nr . 2 5 i , binter der Mauer im ersten Stocke d«s
Nähere einsehen. _ _ _ _ _ ^ _ _ _ » _ _ ^ ^ ^

Am neuen Markte Nro. 206 »st auf künftige Michaelizeit ein sehr trockenes M««
Oazin zu vermiethen.



" - 779 — ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ W >

^ ^ ^ ^ Krcisämtliche Verlautbarung. ^
3- 7^1. K u n d m a c h u n g . Nr .5 i3c».

l3) Zum Behufe der Holzlieferungs-Versteigerung für den Bedarf des hohen
^ubermums und der übrigen Branchen m Laibach auf die Wintermonathe i 323
"nt> 182^, sind dem Krcisamte mit hohem Gubernial-Decrete vom 17. d. M . /
3. 78/^7, die entworfenen Licitationsbedingnisse mit dem Auftrage zugeordnet wor-
^en, diese Llcitation unverzüglich auszuschreiben.
. Der beylausige Bedarf des für das hohe Präsidium und die k. k. öffentli-

chen Branchen benötbigenden Brennholzes für die Dauer des Wintersemesters
^ 6 2 ^ 2 4 / f " r welche Zelt der LieferunHs-Eonttact zu gelten Hat/ ist folgender:

hartes l weiches

Brennholz

Klafter

des hohen k. k. Präsidiums ^2 —
„ hohcn k. k. Gubcrniums mit Inbegriffder Kammerprocuratur iZZ i j ^ - - ^
„ Stadr- und Landrechts sammt Landtafelamts « . 7 6 A 4

der Provinzial-Ttaatsbuchhaltung . . . . . ^ ^ 1
des Camera!-Zahlamtes . . . . . . . / » —

„Kreisamtes . . . . , . < . 65 i l ^ —
der Domainen-Administration . . . . . . 561^2

„ kandesbau-Dlrection . . . . . , 3 l
„ Polizey-Direction . . . . . . < 52 - <
„ Ständischen Amtskanzlep . . , . » , . . 4 ,

des kicaalgcbaudes * . , . < * ,«
^ Elvil5 Spi ta ls - ' - . . . " i 8 3 ^

der chirurgischen Lehranstalt < . . . . I ^ , 1
» clinischen Lehranstalt ' ^ < . « . I Z2

>es I r renh^ses . .' 3a > -
^ Gebahrhauses . , ' ' ' « . . . 20
„ Slechenhauses . . . . , . . . Zo ^ —.
„ Inquisitlonshauses . . . . . . . 126H4 —
^ Strafhauses . . , . < . . . , 7g

, zusammen . . . ,399 ^ , j 5
Hievon werden alle Unternehmungslustige mit dem Beysahe in die Kenntniß

gesetzt, daß die dießfiwge Licitatlon am 5. I u l p d . I . mn 9 Uhr früh in diesem
Krelsamtc, und zwar branchenwnse abgehalten wird, und die Lieferung Jenem werde
"verlassen werden, der sich zur wferung des für eine oder die andere Branche benö«
Agenden Brennholzes um den mmdesien Anboth herberlassen w i r d , und die ein-
«egang-nc Verblndlichk'lt entweder durch Verpfandung semer anzugebenden Reali-
s t , oder M ^ M U y s < " " ^ annehmbaren BücHen/.ob?r Hinterlegung eines ana«-



messenen Betrages mittelst öffentlicher Obligationen oder Einlassung eines verhalt-
nißmaßigen Betrages an seiner für geliefertes Holz in das Verdienen gebrachten
Forderung werde leisten können.

Die Licitationsbedmgnisse können in den gewöhnlichen Amtsstunden bey die-
sem Krelsamte eingesehen werde . K. K. Kre.samt Lalbach den 2 l . I u n n l823>

Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
3- 7ä7- , (2)

Fur den hlcramtllchen Kanzleydiencr, so wie für den Thürsteher (Portier)
bey S r . Excellenz dem Herrn Gouverneur und Ständischen Präsidenten, solldie
NaturabLldrae pr. 182)/ lm Weae der öffentlichcn Ausbiethung beygeschafft weiden.

Die Licferungslustigcn werden demnach eingeladen, beyder dießfasligen M i -
nuendo - Licitation, welche am 9. k. M . I u l y um 9 Uhr Vormittags in der hl>
sigen Amtskanzley abgehalten werden wird/ zu erscheinen.

Ueber die Bestandtheile dieser Livreen, den Bedarf der dazu erforderlichen
Stof fs / und die für solche sowohl, als für die Verfertigung der Kleidungsstücke
festgesetzten Ausrufsprcise kann sich in dieser Amtskanzley zu den gewöhnlichen
Stunden die Kenntniß verschafft werden.

Von der Standisch-Verordnetcn Stelle in Kram. Laibachden 2 . I u n y ,623<

Z. 7)7. K u n d m a c h u n g . N r . 6777.
(1) Von der k. k. illyr. Zollgefallcn-Administration wlrd hiermit zur aügcmeit

nen Kenntniß gebracht, daß am ,5 . k. M . Vormittags um c) Uhr bey dem k. k.
Commerzialzollsmte Mött l lng il?2 österr. ^imer gulerhaltene^ croatische Weine
verschiedener Gat^mgen, cnt̂ i>:der klemweiso oder auch lN größeren Partien , ge"
gen gleich bare Bezahlung mi Licitatlonsr ege werden hintan gegeben werden..

Die Ausrufkpreise sind nach Versch:cdenheil der Weingattungen 2 7 st. 10 kr.,
T 7 st., 2 6 fi. 5o kr. und ^ 5 fl. 4'0 kr. pr. österr. Eimer festgesetzt.

Laibach den 21. I unn 1823. - ^ ^ _ _ _ ^ ^ "^

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 745. Fcilblcthunqs-Edlct. »<̂  Nro. 964.
(2) Von dem Bezirksgerichte Wipback, als Concursl'nstanz, wird hiermit öffentlich kund

aemacht.- Os sey über Ansuchen dcs Mathias Dollcnz von Mpdach, alü Ver,rallcr dec
Joseph Stibicl'schcn Eoncursmasse °zu Dyllcine un^ mit Ei^wlsiig! ng der sämmtlichen
Soncursgläubiger, die öffcntliche Feilbi^thung der snnnnllchen, z l Joseph Stidicl'sckeN
^oncursmasse aedöriqen, und bey Dollcine, belehnen Realitäten, ',aln Acnvforderunqett
gegen jährliche Zahlungsfristen, so wie auch der sämmtlichen M .»lar.Effecten/ als:
Hausfahrnisse, hauseinrlchtunq, Weingejchirr, Meiergeräthe und Zieh, gegen gleich bare
Bezahlunq bewilliget, und hierzu d.-r ^eUbiethungstermin auf d n 25. Iu ly d. I . zu
den gewöhnlichen Amtsstundcn im Orte Dl)!1ssiin> bestimmt word.n. Demnaä) werden
die Kauflustigen hierzu zu erscheinen mit dem Beosahe eingeladen, daß die dießfalkgen
Verkauföbeiingnisse ncb!i dem Sckähunqswerthe Hieramts täglich eingesehen »rerdcn lcn^
nen. B, l̂>'5>,cricht Wlpba^ am 5. Juno '823. ^ _ ^ « ^

Z. -?2i. Fe i l b i e tbungs . Sd ic t . ac! Nr. ^ 2 .
(5) Von dem Bezirksgerichte zu S^nosetsch wird hicmit bekannt gemacht: Es sco aus

Ansuchen des Hrn. Johann Dcjack, als ttessonars des Joseph Dsjack vvn Senofelsw'
w die theilweise Heilbiethung der dem Anton Schmutz von Senesetsch eiHenthnml^



sichtigen , gerichtlich auf 2g»5 f l . E M . geschähen halben Freysaßhube sammt Behausung,
lm'Ncg? der G^ecution, wegen schuldigen 102 ft. C. M «. 8. c., g^williget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zn^ar für den ersten der 14 I u l y , für den zwey«
" " der i6. Au^u»?, für den dritten der 16. Septemdc'r d. I . mit dem Bel saye bestimmt
norden sind, daß wenn diese halbe Freysaßhude theilweise weder bey dem ersten noch bey
^em zweyten Tcrrmne um die Schätzung oder darüber an Mann gebraä't weNcn tonnte,
mbe beo dem drittcn auch unter derselben hintan gegeben werden würde; so haben die
Kauflustigen an den erstbesagten Tagen Vormittags um 9 Uhr vor diescm Gerichte zu
erscheinen, allwo si' auch täglich zu den gewöhnlichen Amisstunoen die Schätzung und
"edinqnisse eins. hen sönnen. ' '
^ Bezirksgericht Senosetsch den 23. M.iy ,323. ^ ^

Z 725. (2) .,'. '. '-. Nr . 5L3.
Vom Bezirksgerichte deS Herzogthums ^ottschce wird hicmit bekannt gemacht: Es

sey auf Ansuchen dcs Peter Lakncr zu Gra i indcn, gegen Peter Bauer daselbst, wegen
schuldigen 241 st. M . M . r. «. c., in die executive VerttcigcrUng der, der M ina B.nur
ge^öriqen, auf 180 M M . gerichtlich geschätzten ' ^ Urb. Hübe, H. Nr . 4 zu Graflinden,
ycwiüiqct, und hiezu5Tcrmine, daS ist der ' 4 . I u l y , 19. August, und i5 . September
d. I . , jedes Mah l Vormittag u m f u h r mit dem Bcysahe angeordnet worden / daß wenn
oclge Realität weder bey der ersten noch zweyten Tagsatzung um den Schshungswcrth
occr darüber an Mann gebracht, selbe bey der dritten auch unter demselben hintan gegeben
werden würde. Die Beschreibung der Realität und die Licitationöbedingnisse tonnen täg«
uco m dieser Amtskanzley oder am Tage der Visteigerung im Orte dir Realität eingest"
heu crcrdcn. Bezirksgericht Gottschee am 1. Iu.n) 1623.

H. 752. G d , . r. (5)
Das Bezirssgericht der StaatSherrschaft Lack macht bekannt: Es habe über 2lnsucheu

des (Äcorg lHchinid, von Podlong,"die cxecutive Feildicthun^ dcr dem Andicas Tsche,
Macher gchöligcn, zu Pcrcousch H. F. ,4 liegenden, der StcatK)errschaft Lack sub Urb.
3ir. it)4U zmobarcn gericktllch ohne Ansaat auf 714 ft-, und mi t der Ansaat auf 729 ft.
5? kr. geratzten Ganzhube und einiger wen gen Fakrnifsc bw iMqe t , und biczu den 14. ,
^.uly, 7. Auqmt und i . Sept. l. I . , ftü" 9 Uhr im Orte dcr Realität mit dem Bey-
s,he dmlmmc, daft dlcselbe bey der 1. und ?. Feilbiethungstagsahung nur um oder über
dcn ^chahungswerth, und beyder dritten Fcilblethunaötagsatznng auch unter dem Scha«
h ^^qswcrtde ^-rkauft werde. . ," » n^v u v

Das SchähungsprotocoN und die AciMionSbedingnisse erliegen in dieser Gerichts«
kanzley zur Einsicht. Bezirlugericht Staatsherrschaft Lack am 20. Iuny 1625.

Z.
(5) Vom Bezirksgenchte Wipbach wird hiermit öffentlich bekannt gemacht:

3s seoe über Ansuchen des Marcus Zurk von Budaine, wcgcn ihm jchuldigen 2^ st,.
<'. 3. c.) die öffentliche Fcllbiethung des dem Anton Schwaael zu Gottschee gehö-

^ rlgcn und auf 115 fi. M . M. gerichtlich geschätzten Hauses M) ^onsc. Nr. ^3/ und
Weingrundes n» Nükon^a^ genannt, im Wege der Execution bcwilllget worden,

Da hierzu drcyFeilbiethungstcrmi/.e, und zwar für den astender 16. Iu l y ,
für den zweyten der 16. August und für den dritten der 16. September d. I . je-
dcsi M.chl früh von 9 bis 12 Uhr im Orte Gotsche unter dem Anhange des 3265.
a, G. O. bestimmt sind, so werden dle Kauflustlgen n>ie auch die intabulirten
Gläubiger dazu zu erscheinen mtt dem Beysahe eingeladen/ daß die dichfälligt»
Verkaufsbcdlngmsse taglich hieramts eingesehen wtrden kennen.

Bczlvksgerlcht Wipbach am z6. May zI^H.



^ M 3« 726. WÜ^ s3̂

am 3. August 16.5 erstandenen auf ^55 ^ ^ ^ . n e " " ^ Versteigerung der
mann'schen . j , ^ t b Hübe zu Rain a e w ^ c t und k i / . 5 ^ ^ " ' ^ ^ ^ ^ / ' ? ^ " " ^ " i g<
26. August, und2? /S .p t tmbe7^L U ^ ^ da lst der29. Iu ly ,
s^'e anbctaumt trorden, daß wc^n oki.. ^ / . i / - . "5^ UM9 Uhr mlt dem Bey-
Fc1lb^cthung um denScha^Sw" th K ^ 7! ! " ' , "och iweotcn

. âuch unter demselben hintan gegeben werden wur^ ?>i. ^ c ^ ' ^ c bey der dritten
^ «ie ^ Lic.tationsbedinqmss^ der Realität so '
M Bezirksgericht Gottschce am 4. Juno 1Ü23.. ' " ^ ^ ^ " ^ ^ cmgcfehcu werden.

(3)^Vom Bezirksgerichte deS hcrzogthums Gottfch'ec rrird hiemit f..«^ . . ^ ^ ' ^ '

werden würde. Die Real.täten.Befchreib^ ^gcben

Mathias Grinsaich gehörigen, zu Götteniy ub öonsc Nr 5° i ^ ^ ^ s dem
Gottschee sub Rect. Nr. 2:5o zinsbaren u.ttc^ssels s'.m̂ ^̂ ^̂ ^ dem Hcrrzogthum
gebäuden, ob schuldigen i«o ft. c. 5. c a e > Ä N " ^ " ^ Wlrthschafts.
das ist der 25. August, 2Z. September u n ^ ^ O c t o r l ^ . 3 " / " ^ 2 vermine,
um 9 Uhr im Orte des liegenden Guts mit ^ l Vorm.ttag
besagte Realität n?e5>er am l . noch 2. T e r m i ^ "enn
werth pr. 6. st. an Mann gebracht wü7d ^ f " ^ ' / . ^ n e n Schätzung, -
buna hintan «egeben werden wir^. B i z M g " c h t Z " ^ ^ ^ t e r ^ r S c ^ .

Vor dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Mlä'cll'tatt,'« ^ f - ^ n ^
5Uf den Verlaß des zu Ollscheug verstorbenen Ganz ü ^
'mmcr fur emem ^chtögrundeAnfprüche zu stell? ' . " /kcn e. 5 s ^ " " ^ . ? ^

M



' 7 ^
^ Gubernial-Verlautbamngeu.
l Z. 755. E u v r e n d e Nr. 7751.
l des kaiserl. königl. illyrischen Guberniums zu Laibach. (1) ^
! Wegen Behebung der gegen die Dlsciplinar-Vorschriften des neuen Tranfito-Ge-
l ft^es vorgekommenen dringendsten und wichtigsten Beschwerden.

I n Bezeihung auf die Vorschriften für den Waaren-Transit hat die f. k.
allgemeine Hofkammer im Einverständnisse mit der k. k. Eommerzhofcommiffion
umerm 6. Iuny d. I . noch nachträglich zu bestimmen befunden:

istenS:Was die lw §. 10. angeordnete Ticherstellunq anbelangt, so genügt
es, wenn die Haftung oder Bürgschaft/sey es auf der Waaren-Erklärung selbst
oder durch eine besondere Haftungs-Erklärung, oder durch eine specielle oder gene-
relle Bürgschaftsurkunde/ bloß mit den Worten ausgedrückt wird:

„Der Unterzeichnete haftet (verbürget sich) für die genaue Befolgung der Vor«
schriften m Betreff des Austritts , oder der Ucbergabe an das angewiesene Amt."

2tens. I n allen Fallen, in welchen Strafen eintreten, ist das »n der allge-
meinen Iollordnung für die Untersuchung der Contrabandfälle und Zuerkcnnung
der Strafen vorgeschriebene Verfahren zu beobachten.

Welches in Folge hohen Hofkammcrdecrets vom 6ten d. M . Nro. 24,582 '
zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gem«chr wird.

talbach am 20. Iuny 1623.
- Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
^ ^ F ranz S kamper l , k. k. Gubernialratß.

Z. 7^9» B e k a n n t m a c h u n g Nre. 73,2.
des kaiserl. königl. illyr. Guberniums zu Laibach.

Die Errichtung einer Apotheke in Wipbach betreffend.
- (,) Für die Errichtung einer ordentlichen Apotheke im Markte Wipbach, Adels-

bergcr Kreises, wird, nachdem sich hierzu kein geeignetes Individuum in der fest-
gesetzten Frist gemeldet hat, ein neuerlicher Concurs bis i5 . August l. I . eröffnet.

Es haben sich demnach diejenigen, welche die Bewilligung zur Errichtung
dieser Apotheke zu erhalten wünschen, mit den zur Führung einer Apotheke in.
Wlpbach erforderlichen Eigenschaften, nähmlich mit dem >Zeugnisse über die ab-
gelegte Patronats-Prüfung, und jenem einer guten Moralität, mit dem Bey-
sahe eines hinreichenden Vermögens, und mit der Kenntniß der krainerischen un>
italienischen Sprache auszuweisen, und ihre gehörig belegten Gesuche in der ob-
bestimmten Zeit bey dieser Landesstelle zu überreichen.

Laibach am 20. Iuny 162Z.
- Joseph v. A z u l a , k. k. Gubernial-Secretar.

Z. 7Ü0 V e r l a u t b a r u n g . Nr. 6 igZ?^
M I n der am 6. d. M . , Nr. 7020 erlassenen Gubernial-Verlautbarung,

w mit die Kompetenz zur Besetzung der aus dem krainerischen Untenichtsgelder-
'Vtwendlatfonde neu errlchtcten orep Stipendiatplatze ausgeschrieben wurde, ist de:

<2ur Beylage Nrv. 52.)



Termin zur Einreichnlig der documentirtcn Gesuche aus Verstoß bis 26. Augu5,
anstatt bis ss. August d. I . bestimmt worden, daher jene Schüler, welche d ^
erledigten Stipendienplätze zu erhalten wnnsbeil, chre gehörig belegten Gesuche
längstens bis 6. August diesem Gubernium vorzulcgen haben, w' i l auf die nlcht
gehörig belegten, oder spater einlangenden Gesuche kem Bedacht genommen wird.

Vom k. k. lllyr. Gubernium. kaibach am 20. Iuny 162^.
_ ^ _ _ _ ^ ^ _ » _ A n t o n K u n s t l , k. k. Gub. Secretar ^

Sradt- und^ändrechtliche Verlautba un.en.
3 7^6 ^ (1) ^ Nr. 342 ^

Bon dem k, k. Stadt- und Landreckte in Krain wird bekannt gemacht: ZS fty üd^
Ansuchen der ^rsep>a I u v a n , als zu dem 3. Theile des eheg lt l ich Johann ^uvan'm e
Verlass s bedingt erklärten Grdinn, als erklärten Orben, zur 'ä f rschung de Zchuldcl.
last nach dem am 7. May 1625 allhiec verstorbenen Johann I u v a n , die Tagsazung au!
den 26. I u l y l. I .Vormi t tags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt« und Landrechte beitimmt
worden, bey welcher alle jene, wclche an diesen Verlaß aus w.<s iminer für eine n Rechts
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewis; anmelden und rechtsgeltend dar-
thun sollen,, widrigens sie die Folgen des tz. 614 b. G. B . sich slbst zuzuschreiben ha>
ben tv,'ri>en. Laibach'dcn 17 Juno »325.

3- 7 ^ - < (>) 3^r 3 . ^ .
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: (6s

sey über das Gesuch des Hrn. Slgmund v. P^gliaruzzi, in die Ausfertigung der U,no!.
tlsations-Okicte rücksichtlich des Auszugs des Dr. Anton v. Purgischen Oiassiftc^ttot,»..
Urtheils dd. 8. Jänner 1777, dann der Urtheile dd 2. December 17^8 und 24. I u l y
1789, sämmtlich seit 22. Dec.'M^er 179« auf den, dem Herrn Bittsteller eiqe^t^ü'nli vcl^
dem Grun^buche des Wa nstl-ns Laibach dienstbc,,en ?^ealitateN' als dem Krakauer W a l ' -
anthe.ile sub Rcct. Nr. 217 , dem 4. Gleiniher Waldantheile sud Nect. Nr. 219, und dcm
Acker sub R.ct. Nr. 532, für Ant. Dami^n mit i ,ao, für Johann H^ider m r i5).> u: d
für Theresia Slmonctti mit 3)c» ft. intablNin, gewilliget worden OK haben demnach alle
jene, wel^e auf gedachte U^kunIen, aus ^as immer für einem Rechtsgrunde Ansprü-
che machen zu tonnen vermeinen, ftlbe bi» nen der gesetzlichen Frist oon einem Jahre,
secki Wochen und drey Tagen vor diesem t. t. Stadt» uno ^.morechte sogewiß anzu-
melden und anhängig zu machen, als im Widrigen auf weiteres ilsnanqen teö heutigen
Bittstellers Herrn Sigmund r. Pa llaruzzi, die obgedachten Urtheile nach Verlauf dieser
Hesehlichcn Frist für getöotct, traft ^ und wirkungslos erttärt werden wird.

Laibaä) dcn »7. Juno »Ü25.

" ^ VerlmNtV Verlautdarungen.^"
Z. 757. . A m 0 r l i sac i 0ns - (> ? l c l . ^6 Nr. 9i3.

(1) Von dem Bezirksgerichte RadmannSoorf lvird hicmit allgemein bekannt gemacht:
Eö seyc auf Anlangen des Thomas Pdyllpitsch ,von Seebach, ulv gesebllchen Vertrecec
seines mmderjährlgcn Sohnes Blaß Phylipitsch, mütterlich Gertraud, Phylipitsch'schcn
Erben, in die Amortisirung des in seiner Rechtssache als Mager gegen Georg Grilz rcil
Rodeln, wegen angesprochener Mahlung ocr, auf das, der NägerMen Ehewirtdinn G^'<
traud Py^llpnsch gebornen Gri lz, vcrmög Ohevertrages dd. l . F^ruar 1797 mit 2^« l i .
LW. versprochemn heiratdguiS, über darauf erlegte 60 ft. LW. noch ausstanoig.n 12.» ft.
LW.., nebst den hiervon seit ib . März 17^5 bis zum Zahlungstage la lfcno.'n 4 rs.'.
Veru gs;insen, dann Verabfolgung eines WeiderrockcS, von tem Bezirlsgerlchte 3 ' ^ ^
mannsdorf am 16. December i t )^ j geschöpften, und am " . Apri l 1621 auf die Nc.«l>°
täten des Geklagten intüdul ir t tn, «ngedlich in Verlust gerathenen Hndurtheili g e ^ / . '
get wsrden.



Gs werden demnach aNe jene, welche aus diesem Urtheile aus was immer für einem
Aechtsgrunde irgend einen Anspruch zu sttllen vermeinen, aufgefordert, selre binnen »
Jahr, 6 Wochen u- d 2 Tagen söge viß geltend zu machen, als widrige, s auf ferneres A n .
langen iescs Urtheil fül null und nichtig erkläret, und in dessen GMbulation gewilli-
get werd.n würde.

Hczilksgericht Radmannsoorf den 6. November »622.

^ .706 . A m o r t i s a t i o n s . G d i c t . »sl ^<.!. 619.
(z) Von dem Bezirksgerichte R icmannö'orfwird hiemit allgemein betm t g^m.lchr:

W seye auf Anlangen der Frau M.i l ia Pototschnig, GewerNnn von Kropp, a'.s Udcrb.«
d.rinn dcü eheg^ttilch Ign.iz'schcn Vcrlasscs^ in die Amornsilung nachstehender auf dene»
der he^schaft RadmannSoorf dienstbaren, zu Radmannsdorf gclcgcnen, vorom dem Iranz
Kniebergcr, derzeit aber dem herin Johann Thommn von Stein^üchl nehörigen Reali»
laten, mdebite zu Gunsten der Frau Ges'.tchstellerinn haftenden und angeblich in Vcr«
ust gelatbcnen Schuldurt'unden. als:

^)^s r^n Zranz und Aqnes Knuderger ausgehenden, auf Fgnaz Pototschnig lauten»,
de,l, auf dcn Acker am radischberg am 9. Ociorcr °t'o2 intalulir Schulodri.feö dd. 5̂ -
April 18^2 pr. i5o si. dW-, s.nnnn 5proc. Interessen, oann des on Franz ^n5 Agncg
Kn ederger ausgehenden/ auf IgnazPototscknig lautenden, auf den Ackcr^am ^ra^sä>
berge am 27. December i6s„ int.>dulirten, und auf die, auf sämmtliche ^r.-m; .> ">eder»
ger(sche?)ie> l̂tätcn am 23. May 1601 intabukrten Hvirathsprüchcn, der Mitschuldn nnn
aber am na mlichen Tage suberintabullrten Schuldbriefes dd. »6. Dccsmber iäc»2 pr.
l5o st. c>W. sammt 5proc. Intcress n gcwilliger worden.

Gs werden demnach alle, v̂elche auf diesen Urkunden aus was imm^r für einem
N '̂chtsgrunc e ctivcls anzusprechen vermeinen, aufg fordert, ihre Ansprüche binnen » > />
6 kochen und 3 Tagcn sogcwiß anzumelden und zu e l w e ^ n , als widrigens gedachte
Ulkuneen auf ferneres An-ang n fur toi^t erkläret und in ihre GN^dulation gewillt»
g?t wcrdcn würde. Bezirksgericht Radmannsdorf den 6. Occober »622.
z . 7^2. ^ E d i < t . (1)

Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Holland wird hiemit bekannt gemacht: E t
sey üb r Ansuckcn >cö Herrn Joseph Äraucher von Gottsi ee, wider den Pettr Micdor',
vulga Ros a von ^ c r u ' - loß ptu. schuldigen 144 ft. 27 kr. M . M c. 5. c., in die Rea«.
sumi ung der mit Bescheide vom 9. März 1622, auf den 9. May und 5 Iuny v. I . '
angeordneten aber frustcirten «, und 5, erecutiven Versteigerung gewikig uno hiezU
zwei) neuerliche Tagsatzungen, alö auf den 2 i . I u l o und .6, ^ ^ u s t d. I . , jedes Mäht
Vormtttag von 9 bis 12 Uhr im Orte der Realität ma dem Besähe an.'cräumt wor«
d«n, daß wenn dieses, auf »44 st. gerichtlich geschätzte zu Vornschloz lugende Real«
und Mobilac. Vermögen, be.) der Tagsahunz v^m 2». I u l y d. I um ?en SchäyungS«
lverth oder darüber an Mann nicht gebracht werden könnte, solches bey der Tagsahung
vom 18 August d. I . , auck unter demselben hintan gegeben werden wird.

Die Licitationsb^dmgnisse sind in den gewöhnlich, n Amtsstunden beo d>cs m Gerichte
einzusehen, werden ader bey der Verstcigerungötagsahung inibeso >dere kund gemacht
werden. BezirkSgerlchL Pölland dcn ia Juno 262^.

H. 7Ü5. Concurö-Ausschreibung. (»)
Vey der im Adelsberger Kreise liegenden grästick Vanthierifchen Fidei « Eowmiß-

Herrschaft Wlpbach kömmt mit Ende I u l y d. I . die BezirtSrich.ersstelle in Erledigung.
M, t diesem Dienste ist eins bare Besoldung von zährlichen 600 st., freyes Quartier,

l«o llcine Robathfuhren, B r . i nholzdcputat, der Genuß des halben Gartens, Diäten bc,
^eiftn in herrschaftlichen Angelegenheiten täglich 4 st., dann Daten und Aefergclder in
Partcyangclegenheiten nach amtlicher Bemessung, gegen rie Ver>pftichtungeiner almehyt,
yHlen Gautiensleistung v»n »000 ft» verdunde».



Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, der deutschen und kramen»
lchen Sprache Kundig sind, und die Dienstcaution gehörig sicher zu stellen vermögen,
be »eben ihre m'it dem Wahlfäkigkeitsdecrete, Moral i täts- und bisherigen Dienstzeunnf^
sen belegten Vcfucke, in welchem sie auch ihren Stand uttd Alter a^eben, an den denn
A^ministrattons.Eurator, Florian Websrs zu Laibach Haus Nr. 206, franco einzusenden.

La'dack am 25. I u n y 1L23.

Z . 7:4. V e r l a u t b a r u n g . (»)
Von dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Münsendorf, als Abhandlunqsinstanz,

wird bclannt gemacht: Es sey auf Ansucken der Mitza 5kuchar, zur Erforschung des
S ^uldenstandes nach ihrem am 27. M a y 1822 in Mantua verstorbenen Ehegatten Iac .
Kckcbar, insgemein Logar von Tschernathale, die Tagsayung auf den 29. I u l y l . I . , Vor-
mittogs um 9 Uhr vor diesem Bezirksgerichte bestimmt worden, beö welcher alle jene,
die an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu steNcn vermei«
l ien , solche sogewiß anzumelden und rechtsgeltend darzuthun haben, widrigens der Ver-
faß abgebandelt, und den betreffenden Erben eingeantwortet werden wird.

Münkendorf den 24. I u n y 1623.

( i ) Von dem k. k. Bezirksgerichte I d r i a wird hiermit bekannt gemacht: Es sey Frau
Catyarina Enbuber, geborne Aussiebet, aus M.iin^ gebürtig, Ehegattinn des in Id r i a
verstorbenen t . k. OberamtS-Seccetärs Joseph Enhuber, schon in dem Jahre ,810 obn'
Testament und ohne bekannte Erben, mi t Hinterlassung eines gelingen Vermögens
gestorben.

Um diesen Verlaß gesehmäßig abhandeln zu können, werden alle diejenigen, welche
hierauf einen Anspruch zu haben vermeinen, ausgesorcert, <ich binnen eincm Jahre, sccha
Wochen und drey Tagen sogewiß anzumelden, und ihr Erbrecht ge^en den gerichtlich
aufgestellten Verlaßcurator hrn Dr . Lusner in Laibacl) davzuthun, als widri^enö dieser
Verlaß abgethan uno nacd dem 760 tz. a. b. G . behandelt werden w i ld .

K. K. Bezirksgericht I d r i a den 2». Deccmber 1822.

H. 7^9. A n ^ e i g ê  ^ ^ (3) ^
Melchior Germain aus Gräß, besucht gegenwärtigen Peter« und P^ul i -Markt , mi t

«iner Auswahl verfertigtem Damen-Kopfputz, bestehend in allen Farbcn- und v^rschie.
denen Seidenstoff' Hüten, dann ganz moderne azurfaconirte p a t e n t , und Glanz»
Strohhüte, Dünntuch und Ti l l -Hüte, dann besonders schöne Kinder Hüte, eine Auswahl
Hals'Kröse, feine Blumen in allen Farben , Seidsn- Locken und anderer A l l i l e l mehr.
Gr erneuert daher geziemend seine höflichste Einladung mit der Versicherung der billig-
sten uno reelsten Bedienung, und will sich damit einem hohen Adel und schätzbaren
Publicum bestens empfehlen, so wie auch seinen so gütigen ttcuen Abnehmern für slcts
gehabten bedeutenden Absah den schuldig erkenntlichsten Dank abstatten.

Meine Hütte ist im ersten Gange Nr . 4.

Verzeichnis der hier Verstorbenen.
Den 2o. Iili'y i822.

Herr Carl Konetzny, k. t. Gub. KanzeM, alt 69 I . , in d«r Cap. Verstadt Nro. 12, «n
d«r Nierenschwindsuchl.

Den 24. Di in Jacob Pleschka, Fischer, f. S . Johann, alt 9 Tage, i>, der Krakau
N»o. 6c>, an Fraisen.

Den 25. Dem Match. Matschig, Zimmerm., s. T> Anna, alt 2, W»chen, in der Tyrnst«
Ncc>. 67. — Dem Franz Globolschnig, Bindergestllen^ s. S . Io f t ph , »lt 5^4 Jahr , in »<l
Ind^ngasse Nr». 226, beyde am Abweichen.


